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Uli Gellermann: Verrat an der Nation – Der kalte Kriegswinter
2022
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Die Inflation steigt, und es steigen die Preise. Es steigen die Nebenkosten, und es steigt die Gefahr, im
ukrainischen NATO-Krieg mehr zu werden als ein Waffenlieferant: Deutschland wird zum Kombattanten.
Eine verantwortungslose Regierung führt einen Wirtschaftskrieg gegen Russland – auf Kosten der
deutschen Bevölkerung.
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Wirtschaftlicher Abstieg und Armut. Deutschland im Jahr 2022.

Von Uli Gellermann

Laut aktuellem Paritätischen Armutsbericht hat die Armutsquote in Deutschland mit 15,9 Prozent einen
neuen Rekord und den höchsten Wert seit der Wiedervereinigung erreicht. Damit fallen 13,2 Millionen
Menschen unter die Armutsgrenze.

Rubel steigt und steigt

Die Lage wird sich weiter verschlimmern: Die deutschen Hersteller haben ihre Preise im August wegen
enorm hoher Öl-, Gas- und Stromkosten überraschend und in einer nie dagewesenen Stärke angehoben.
Die Erzeugerpreise stiegen um durchschnittlich 45,8 Prozent im Vergleich zum Vorjahresmonat. Der
Rubel steigt und steigt. Und es steigen auch die Gewinne der russischen Firma Gazprom – des
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wesentlichen Gaslieferanten. Unter den von den USA gewollten und von der deutschen Regierung
exekutierten Sanktionen gegen Russland leiden die Deutschen.

Begriff der Nation wurde von den Nazis missbraucht

Der Begriff der Nation ist von den Nazis unerträglich missbraucht worden. So sehr, dass er in
Deutschland nur selten in positiven Zusammenhängen genutzt wird. Immerhin leistet sich das Wikipedia-
Kinderlexikon eine einfache und neutrale Definition: "Eine Nation ist eine große Gruppe von Menschen,
die ein bestimmtes Gebiet bewohnt. Diese Menschen haben etwas gemeinsam. Das Gemeinsame kann
die Sprache sein, die Geschichte, Traditionen, die Wirtschaft, die Kultur, die Religion, die Herkunft der
Menschen und manches andere."

Gemeinsam unter den Sanktionen leiden

Diese "große Gruppe von Menschen" leidet zurzeit gemeinsam unter den Sanktionen, die eigentlich den
Russen schaden sollten: Kleine Unternehmer gehen pleite, Arbeiter und Angestellte verlieren ihren Job,
Mieter können sich ihre Nebenkosten nicht mehr leisten, Autofahrer müssen wegen der hohen
Spritpreise ihre Autos stehen lassen. Das Gemeinsame all dieser Deutschen ist auch eine Regierung, die
gegen das Wohl des Landes handelt.

Rüstungsgüter im Wert von mindestens 191,9 Millionen Euro

Während die Zahl der deutschen Obdachlosen wächst, hat die Bundesregierung Waffen und andere
Rüstungsgüter im Wert von mindestens 191,9 Millionen Euro in die Ukraine geliefert. Darunter auch die
Panzerhaubitze 2000. Was wird sein, wenn die russische Armee diese Waffe nicht mehr nur im Kampf in
der Ukraine zerstört? Wenn man lieber gleich die Firma Rheinmetall, den Produzenten und Lieferanten
dieser Waffe außer Gefecht setzt? Denn Deutschland und seine Rüstungsfirmen sind längst zu
Kombattanten im ukrainischen NATO-Krieg geworden.

Eine andauernde NATO-Aggression

Die russische Hyperschallrakete Awangard bewältigt die Entfernung von 2.000 Kilometern (Moskau-
Düsseldorf) mühelos. Sollen die Rheinmetall-Arbeiter für die NATO sterben? Denn anders als in den
üblichen Medien behauptet, hatte der Krieg schon lange zuvor begonnen: mit der Einkreisung Russlands
durch NATO-Stützpunkte. Mit der einseitigen Kündigung des wichtigen INF-Abrüstungsabkommens durch
die USA. Durch den Aufbau von US-Biowaffenlaboren in der Ukraine. Durch die Drohung der Ukraine,
ihren Atomwaffenverzicht rückgängig zu machen. Was die Welt zurzeit in der Ukraine erlebt, ist die
Antwort Russlands auf diese Schritte einer andauernden NATO-Aggression.

In einem Atom-Krieg verglühen?

Soll die deutsche Nation in einem denkbaren Atom-Krieg verglühen? Denn der konventionelle Krieg in
der Ukraine kann sich atomar steigern. Immer noch sind auf deutschem Boden US-Atomwaffen
stationiert. Diese ständige atomare Bedrohung Russlands – die Waffen lagern im Fliegerhorst Büchel in
Rheinland Pfalz – macht Deutschland zum strategischen Ziel in einem Krieg zwischen den USA und
Russland. Doch statt der Gefahr einer Ausweitung des Ukraine-Kriegs auf Deutschland zu begegnen,
heizt die Regierung Scholz-Habeck-Baerbock die Gefahr durch Waffenlieferungen und Großsprecherei
weiter an.
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Nationalkomitee Freies Deutschland

Das letzte Mal, dass der Begriff der deutschen Nation in einem historisch progressiven Zusammenhang
benutzt wurde, war bei der Gründung des "Nationalkomitee Freies Deutschland". Das Komitee wurde
1943 in Krasnogorsk von deutschen Antifaschisten gegründet. Die Gründer – "Arbeiter und Schriftsteller,
Soldaten und Offiziere, Gewerkschafter und Politiker, Menschen aller politischen und weltanschaulichen
Richtungen, die noch vor einem Jahre einen solchen Zusammenschluss nicht für möglich gehalten
hätten" – wollten Hitlers Krieg damals unbedingt beenden. Heute stehen wir vor einem neuen Krieg
gegen Russland.

Verrat an deutschen Interessen

Es sind die USA, die den Ukraine-Krieg wollen, und sie wollen auch, dass sich die Deutschen an ihm
beteiligen; dass Deutschland in einem Krieg gegen Russland erneut besiegt würde. Wer das Land auch
nur in die Nähe eines Krieges mit Russland führt, der dient einer fremden Macht; der begeht Verrat an
den deutschen Interessen. Es ist an der Zeit für ein neues "Nationalkomitee". Damit ein eisiger Winter
und ein heißer Krieg verhindert werden.
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